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Massiver Stellenabbau könnte auch in Basel verhindert werden, wenn Novartis
wollte...

Zürich (ots) -

Die Angestellten Schweiz und der Novartis Angestelltenverband freuen sich für die Mitarbeitenden in Nyon, dass
sie Ihre Stelle behalten können und der Standort nicht geschlossen wird. Auch wenn Novartis einen Teil der von
den Personalvertretungen eingereichten Vorschläge übernimmt, ist es für die Angestellten Schweiz und den
Novartis Angestelltenverbandnach nach wie vor inakzeptabel, dass am Standort Basel auch weiterhin von einem
Abbau von 250 Stellen ausgegangen werden muss. Sie fordern, dass Novartis nun endlich auch den Dialog mit der
Personalvertretung Basel aufnimmt.

Die Angestelltenvertreter haben konstruktive, sozialverträgliche und nachhaltige Vorschläge eingereicht. Im Kern
umfassen diese ein innovatives Konzept zur Einführung eines neuen Arbeitszeitmodells sowie Umschulungen und
Frühpensionierungen. Mit diesen Massnahmen ist es möglich, Entlassungen auf ein absolutes Minimum zu
reduzieren, ohne dass für Novartis Mehrkosten entstehen. Das Modell würde für die Angestellten - auch für
diejenigen, die vom Stellenabbau nicht direkt betroffen wären - temporär geringe Einschränkungen mit sich
bringen. Viele Mitarbeitende zeigen sich jedoch bereit, diese solidarisch zu tragen. Trotz soliden Umsätzen zeigt
die Novartis-Geschäftsleitung nicht die gleiche Solidarität! Die Angestellten Schweiz und der Novartis
Angestelltenverband sind enttäuscht, dass die Geschäftsleitung die Vorschläge der Personalvertretungen von
Basel nur entgegengenommen hat und trotz expliziter Aufforderung nicht auf einen Dialog eingetreten ist. Dass
Novartis die Vorschläge in Basel nur zum Teil berücksichtigen will, ist ernüchternd. Die Angestellten Schweiz und
der Novartis Angestelltenverband fordern darum die Novartis-Geschäftsleitung auf, den Dialog mit der
Personalvertretung Basel nun unverzüglich aufzunehmen, um die vorgeschlagenen Lösungen gemeinsam
anzugehen. Zudem verlangen sie, dass aktuell keine neuen Einstellungen erfolgen, damit die bestehenden
Mitarbeitenden weiterbeschäftigt werden können.
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100006251/100711419 abgerufen werden.
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